
Gemeinde Graal-Müritz     Graal-Müritz, den 11.12.2018 

SG Ordnung/Soziales 

        TOP 9 

 

V O R L A G E  G81-12/2018 

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 20.12.2018 

 

Betr.: Feuerwehrbedarfsplanung – Vergabe  

 

A) Sachstandsbericht 

B) Stellungnahme der Verwaltung 

C) Votum der Fachausschüsse 

D) Finanzierung 

E) Umweltverträglichkeit 

F) Beschlussvorschlag 

 

Zu A) 

Die Gemeinde hat nach dem neuen Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz M-V (BrSchG) 

eine Brandschutzbedarfsplanung zu erstellen, um eine anhand derer entsprechende 

leistungsfähige öffentliche Feuerwehr aufzustellen, auszurüsten, zu unterhalten und 

einzusetzen.  

Der Plan kann eigenständig oder auch unter Zuhilfenahme von externen Kräften erstellt 

werden. 

Aufgrund - des enorm hohen Zeitaufwandes für die Erstellung einer abschließenden  

       Planung, 

      - des Erfordernisses eines umfangreichen Fachwissens auf diesem Gebiet und 

      - der gewünschten neutralen Sichtweise auf die durch die Planung  

       vorgegebenen künftigen Erfordernisse und Veränderungen 

wurde seinerzeit vorgesehen, dass zwar die umfängliche Vorarbeit durch die Verwaltung und  

die Feuerwehr geleistet, die abschließende Planung aber durch einen externen 

Dienstleister/Sachverständigen erstellt werden soll. Die vorbereitenden Arbeiten sind 

abgeschlossen. 

Durch die gleichzeitige Verpflichtung aller Städte und Gemeinden zur Planungserstellung war 

es zum Teil schwierig, Empfehlungen anderer Behörden hinsichtlich Ihrer Erfahrungen mit 

den Planern zu erhalten und freie Kapazitäten der empfohlenen Planer feststellen zu können. 

Inzwischen gibt es die Vorgabe, dass die Planungen bis zum 31.05.2019 fertigzustellen sind. 

 

Derzeit liegen 3 Angebote vor (Reihenfolge nach Posteingang – ohne Wertung): 

 

1. antwortING Beratende Ingenieure, 50676 Köln     13.530,30 €  
(zzgl. evtl. weiterer anfallender Kosten  
für Fahrten, Termine und Übernachtung) 

    - Umsetzungsfrist: bis ca. 07/2019 

 

2. WW Brandschutz GmbH, 17213 Malchow       4.165,00 € 

 

    - Umsetzungsfrist: bis ca. 02/2020 

 

3. Sachverständigenbüro für Brand- und Explosionsschutz, 18299 Liessow 7.497,00 € 

 

    - Umsetzungsfrist: bis ca. 08/2019 
 

(Die Angebote können bei Bedarf in der Verwaltung eingesehen oder auf Nachfrage übersendet oder ausgehändigt werden.) 

 



Zu B) 

Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Planungsleistungen unter Berücksichtigung der 

Umsetzungsfrist -um möglichst schnell Planungssicherheit hinsichtlich der Ausrüstung der 

Feuerwehr zu erhalten und vorgegebene notwendige Veränderungen vornehmen zu können- 

sowie unter dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit an 

das Sachverständigenbüro für Brand- und Explosionsschutz in 18299 Liessow. 

 

Zu C) 

Der Ausschuss für Wasser, Straßen- und Wegebau, Ordnung, Sicherheit und Verkehr hat in 

seiner Sitzung am 06.12.2018 der Gemeindevertretung empfohlen, die Leistungen zur 

Erstellung der Feuerwehrbedarfsplanung an das Sachverständigenbüro für Brand- und 

Explosionsschutz in Liessow zu vergeben. 

 

Zu D) 

Im Haushalt 2017 der Gemeinde waren 10.000,00 € unter dem Sachkonto 12601 5625 

eingeplant, welche in das laufende Haushaltsjahr übertragen wurden und bei 

Auftragserteilung in diesem Jahr verwendet werden würden. 

 

Zu E) 

entfällt 

 

Zu F) 

Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe der Leistungen zur Erstellung der 

Feuerwehrbedarfsplanung an  

 

1.  das Sachverständigenbüro für Brand- und Explosionsschutz, 

 18299 Liessow (Laage), Zum Buchenberg 7 

 zum Angebotspreis i.H.v.       7.497,00 € oder 

 

2.  die WW Brandschutz GmbH, 

 17231 Malchow, Kloster 65 

 zum Angebotspreis i.H.v.       4.165,00 € oder 

 

3.  die antwortING, 

 50676 Köln, Waidmark 11 

 zum Angebotspreis i.H.v.              13.530,30 € 
         (zzgl. evtl. weiterer anfallender Kosten  

für Fahrten, Termine und Übernachtung). 

 

 

 

 

 

 

 

 

__________________ 

Wegner 

SG Ordnung/Soziales 

 

 

 



Abstimmungsergebnis: 

 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der Gemeindevertretung: 15 

 

Davon anwesend:  ___ 

 

1.               2.                 3. 

 

Ja-Stimmen:   ___               ___             ___ 

 

Nein- Stimmen:  ___               ___             ___ 

 

Stimmenenthaltungen: ___               ___             ___ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_________________________    _________________________ 

Jörg Griese       Dr. Benita Chelvier 

Bürgervorsteher      Bürgermeisterin 

 

 
 


